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A. Brunner, J. C. Meyer

Workshop „Bestandsmanagement“

Bestandssenkungspotenziale identifizieren

Im Hinblick auf den wirtschaftlichen Erfolg der Unternehmen hat das Bestands- 
management eine entscheidende Bedeutung. Die Erhaltung und Steigerung  
der Kundenzufriedenheit durch Gewährleistung einer hohen logistischen Leistung 
steht heutzutage aufgrund des zunehmenden Wettbewerbsdrucks im Vordergrund der 
Verbesserungsinitiativen vieler Unternehmen. Lagerbestände bieten hierbei die Chance, 
die eigene logistische Flexibilität zu sichern.

Die Realisierung einer hohen logistischen 
Leistungsfähigkeit ist ein wesentlicher Baustein 
zur Steigerung der Kundenzufriedenheit. Durch  
die Anpassung der Märkte an die gewachsenen  
Kundenwünsche haben sich die Produktlebens-
zyklen verkürzt und die Variantenvielfalt ist  
gestiegen. Dadurch haben Planungs- und Mate- 
rialversorgungsprozesse erheblich an Komplexität 
gewonnen. Die Folge sind hohe Bestände, um 
Schwankungen in Nachfrage, Beschaffung und 
Produktion auszugleichen und kurze Lieferzeiten 
zu gewährleisten. Durch diese hohen Bestände 
steigen die Kapitalbindungs- und Lagerkosten.
Der klassische Zielkonflikt des Bestandsmanage-
ments besteht darin, die vom Markt geforderte 
hohe Lieferbereitschaft zu gewährleisten und 
gleichzeitig die Bestände zu minimieren. Die 
Lösung des Konflikts bereitet in der betrieblichen 
Praxis oft erhebliche Probleme.

Im Workshop werden Methoden und Verfahren 
zur systematischen Reduzierung der Bestände und 
gleichzeitigen Steigerungen der Lieferbereitschaft 
dargelegt. 
•	 Artikelklassifizierung als Grundlage einer 

differenzierten Disposition 

•	 Optimierung der Bedarfsermittlung durch 
adaptive Auswahl und Parametrisierung ge-
eigneter Prognoseverfahren

•	 Bestandsreduzierung durch dynamische Sicher- 
heitsbestandsauslösung und Bestellauslösung

•	 Kosten- und Zeitpotenziale erschließen  
durch eine optimierte Beschaffungsmengen-
rechnung

•	 Zielgerichtete Beeinflussung des Bestands-
managements durch Messung der relevanten 
logistischen Zielgrößen

Das Seminar richtet sich an Führungskräfte, Projekt- 
verantwortliche und Mitarbeiter aus den Bereichen  
Logistik, Materialwirtschaft und Disposition, 
welche vor der Aufgabe stehen, eine signifikante 
und nachhaltige Reduzierung der Bestände bei 
verbesserter Lieferbereitschaft zu erreichen. Das 
FIR richtet den Workshop Bestandsmanagement 
regelmäßig in Kooperation mit Dr. Sander im 
eigenen Haus oder mit der ETH in Zürich aus. 
Des Weiteren findet der Workshop, organi-
siert über den Management-Circle, in ganz 
Deutschland statt. Die aktuellen Termine wer-
den regelmäßig auf  www.fir.rwth-aachen.de  
bekanntgegeben.  

Bild 1 
Workshop „Bestands-
management" am FIR

Ihr Kontakt am FIR
Dipl.-Wi.-Ing. 
André Brunner
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